
GESTATTEN, MONSTER 

 

treten sie näher 

treten sie ein 

sie sind mir willkommen im waidwunden heim 

ka angst, i vakauf nix 

ned amoi mehr mei sö 

weu i bin scho bankrott 

des wissma do eh 

 

ware mensch ohne wert 

ohne sö, ohne gfüh 

ohne gwissn und herz 

ohne rückgrot und zü 

oisa ganza vakauft, sozusogn am stück 

an de kunst des kommerz 

an den könig konsum 

an de hemdn der schneeweißn westenfraktion 

 

und genau wegn dem zöt a reklam fira packerl sägespäne 

mehr ois a handschlog der zeit 

gestatten, monster 

welcome to reality 

 

de monster wean lauda 

knurrn sogoa scho ban tog  

se stön se durchs liacht 

wiara fuchs auf da jogd  

 

treten sie näher 

treten sie ein 

sie sind mir willkommen im waidwunden heim 



und i waaß ned woher, doch sie sind mir vertraut 

gengan s, nehman s doch plotz 

jetzt stess ma moi an 

so wia se des gheat, wann se zwaa fuchs gfundn ham 

 

gestatten, monster, mein name 

gengan s, samma per du 

weu i hob so des gfüh 

se san grod so wia i   

gestatten, monster, mein name 

gengan s, samma per du 

weu i hob so des gfüh 

se san grod so wia i   

 

treten sie näher 

treten sie ein 

monster, mein name, 

willkommen daheim  
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